
Protokoll der außerordentlichen
Mitgliederversammlung yom 2. Juli
2014

von: Armin Günther (075311457820)
Datum: 02.07.2014,19.00 bis ca. 2l.00Uhr
anwesend: siehe angehängte Anwesenheitsliste
Ort: Restaurant Seerhein

1. Begrüßung
Nach einer kurzen Begrüßung durch Dr. Millauer, bei der noch einmal kurz dargestellt wurde, dass
diese Versammlung für die Nachwahl eines Schriftführers notwendig geworden war, übemahm Herr
Romen Link die Leitung.

2. Wahl eines Protokollfiihrers
Die Protokollftihrung wurde durch Annin Gtinther übernommen.

3. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
Mit E-Mail (und bei nicht vorhandenen E-Mail.Adressen schriftlich) - vom l7.Juni (sowie
außerdem auf der Homepage) wurde fristgerecht geladen. Angemerkt wurde, dass in zwei Fällen
die E-Mail offenbar,yerloren" ging.

4. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
Das Protokoll der letzten Siuung lag den Mitgliedem zum Zeitpunkt der Versamml.rng noch nicht
vor. Die Genehmigung des Protokolls wurde also vertagt.

5. Entlastung des bisherigen Schriftfiihrers des Vorstand
Herr Tiessen wurde als Schriftftihrer von den anwesenden Mitgliedern mit ll Ja-Stimmen (bei einer
Enthaltung) entlastet.

6. Nachwahl eines Schriftführers des Vorstands
Nach kurzer Besprechung wurde das Amt des Schriftführers geteilt, indem die Pressearbeit
abgetrennt wurde.

1. Gemäß SaEung wurde zunächst Hen Willi Horne als Berater für die Pressearbeit
vorgeschlagen. Die Mitglieder wählten ihn einstimmig.

2. Nach Kltirung einer Verhetungsregelung wählten die Mitglieder Herrn Harald Stobinski_
einstimmig (bei I Enthaltung) in den erweiterten Vorstand zum Schriftführer.

7. Bericht des Vorstands: laufende Projekte
1. Projekt Lärm - Seesfraße

Zunächst wurde über den Vorschlag eines runden Tischs (seitens der Stadt) berichtet. Hier entfaltete
sich gleich eine lebhafte Diskussion (da es schon viele Diskussionen und Gelegenheiten zum
Meinungsaustausch gab). Sehr negativ angemerkt wurde, dass der OB, der die Problematik zur
seiner Cheßache erklärt hatte, daran gar nicht teilnehmen wolle. Auf mehrere Anfragen ans OB-
Büro (2.8. auch bezüglich eines Terminvorschlags) (via E-Mail) wurde nicht geantwortet.
Beschlossen wurde daher, eine Pressemitteilung herauszugeben mit Wunsch eines nrnden Tisches
und Bitte um Terminvereinbarung. Home-Mi



2. Projekt Brückenolatz
AufAnfrage gab es noch keine Antwort, wann denn nun die versprochenen Ergänzungen des
Platzes kommeq weswegen ein neuerliches Schreiben an Frau Bork beschlossen wurde)

3. Fa. Doser
Ein Schreiben an die Firma mit dem Wunsch, dass bei konkreten beschlossenen Batrmaßnahmen der
vorhandene und ftir den sehr dicht bebauten Stadtteil Petershausen besonders wertvolle
Baumbestand erhalten werden soll, soll nochmal an Herrn Link zur Durchsicht weitergeleitet
werden (vgl. auch 8.2,,Austraße). Li

4. Brückenplatz Nord
Hen Hanis berichtete von Gesprächen mit Vertretern der Stadt (tlrn. Epple) und regte an, in die
geplante Bebauung dort einen Spielplatz zu integrieren. In dem Zuge wurde darauf hingewiesen,
dass die geplante,,Teilöffirung" votr Schulhöfen für dieAllgemeinheit keine Lösung für fehlenden
Freiraum für Kinder darstellt - sie würden, wenn denn die Schule Bedarf habe, ja vom Schulhof
wieder fortgeschickt werden. Brief Harris- Mi - Horne

8. Kinderspielplätze
1. Im Rahmen der Stadtteilkonferenz Petershausen war die BGP dabei gewesen;

beschlossen wurde, das Protokoll auf die Homepage zu stellen.
2. Herr Stobinski gab in Form eines Diavorfages einen interessanten Überblick über

die Ausstathrng Petershausens mit Spielplätzen und über deren Zustand, wobei er
anhand ausgewählter Kinderspielplätze die Landesbauordnung und die vorhandenen
Spielplätze verglich. Er stellte dabei den Zielkonflikt Parkplatz gegen Spielplatz
heraus (in Konstanz mit seinem begrenzten Platzangebot stets gegeben). In dem
Zuge wurde auch, beispielsweise durch Herm Messmer, auf den Wunsch nach
Baumbestand hingewiesen (Beschattung, Bäume zum Klettem, Luftqualität; Verweis
auf die Austraße wo Bäume totz intensiver Baumaßnahmen erhalten werden
konnten). Auch auf notwendige Freiräume ftir ältere Kinder, auf die die von Herrn
Stobinski vorgelegten Richtlinien der LBO nicht eingehen), wurde hingewiesen
(Hen Gtinther). Gesprochen wurde dartiber, welche Forderungen sich aus der
Situation ergeben, da Forderungen ja nur bei ,,in Planung" befindlichen Maßnahmen
erfolgversprechend eingebracht werden können. Beschlossen wurde dartiber hinaus,
im Rahmen einer der nächsten öffentlichen Vorstandssitzungen diese Punkte dann
mit Vertretern der Stadt zu diskutieren.

9. Weitere Planungen des Vorstands im Geschäftsjahr
1. Beschlossen wurde, mit dem Projekt ,,I(nderspielplätze" bei einem

Südkurierwettbewerb für Vereine mitzuwirken: Hier könnten zusaülmen präsentiert
werden:
l. Stadtteilmitgestaltung am Brückenplatz (Nord?)
2. Kinderspielplatz
3. Erhalt des schützenswerten Baumbestands
4. Klettennöglichkeiten,
5. Kinderfreundlichkeit

(ggfs. Seezeit-Spielplatz mit präsentieren.... als ,,Vorher- Bild"

10. Verschiedenes
l. Herr Betz berichtete über die Erstellung der Homepage:

1. Ein Geschenk ftir den Prograrnmierer der Homepage wurde beschlossen und Herr
Betz und Herr Thiessen wurden mit der Beschaffirng einer Kiste Wein beauffragt.

2. Herr Betz wies auf die Möglichkeit hin, Forumsbeihäge zu verfassen und geeignete
aktuelle Beiträge zw Verwendung auf der Homepage an ihn weiterzuleiten.



Hen Link beendete die Sitzung um 21.00Uhr.
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